Sozialdemokratische Partei Deutschlands

SPD-Fraktion  im Rat der Stadt Diepholz

Seite 5 / 4

	[image: image4.emf]

 Manfred Albers Unstrutweg  1 USERADDRESS  USERADDRESS 49356 DiepholzUSERADDRESS

	Stadt Diepholz

Rathausmarkt 1

49356 Diepholz


Montag, 4. Februar 2013

Sehr geehrter Herr Bürgermeister!


Im Namen der SPD-Fraktion beantrage ich die Beratung des folgenden Antrages:
Gemeinsame Sitzungen von Wirtschaftsausschuss und Fördergemeinschaft
Antrag:
Der Wirtschafts- und Finanzausschuss der Stadt Diepholz lädt die Fördergemeinschaft Lebendiges Diepholz zu einem regelmäßigen Meinungs- und Informationsaustausch ein. Mindestens einmal jährlich sollen Fragen, die die Entwicklung der Innenstadt betreffen und beeinflussen, gemeinsam beraten werden. Wir schlagen vor, dieses Veranstaltung zwischen Sommerpause und Großmarkt zu organisieren.
Begründung:
Die Bemühungen zur Stärkung der Innenstadt sollten verstetigt und auf ein breiteres Fundament gestellt werden. Der Ansatz der Stadt Diepholz, der unter dem Titel "Gemeinsam statt einsam" Betriebsinhaber, Grundeigentümer und Verantwortungsträger der Stadt Diepholz vor einigen Jahren zu einem notwendigen Dialog zusammenführte, ist wieder aufzunehmen und weiterzuführen. 
Mit freundlichen Grüßen

Anlage: 3 x Unterschriftenliste "Eingabe an den Rat ..." 56 Unterschriften[image: image1.jpg]Eingabe an den Rat und die Stadtverwaltung Diepholz

Wir, die Unterzeichneten, Anwohner Am Kapellenkamp, fordern als aktive Birger,
unsere Strale in eine verkehrsberuhigte Zone umzuwandeln, wie es in vielen
Wohngebieten der Stadt Diepholz bereits umgesetzt ist.

Der Kapellenkamp dient als Durchgangsstrae, um die Ampel an der Kreuzung Auf
dem Esch — Am Heldenhain zu umgehen. Zusatzlich wird in den Morgenstunden und
Mittags die StraRe in einem hohen MaR fiir den Verkehr zur / nach der Schule
genutzt, Geschwindigkeitsiibertretungen sind mehr als haufig.
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